
Protokoll der Präsidentensitzung des Bezirks Surselva vom 7.2.17 um 20.00 

Uhr im Hotel Rätia in Ilanz 
 

Traktanden: 

1. Begrüssung und Appell 

2. Protokoll der letzten Präsidentenversammlung 

3. Wahl des Stimmenzählers 

4. Statuten 

5. Schiessreglemente 

6. Bezirksschiessen 

7. KSF 2018 

8. Varia 

 

1. Hans Stucki begrüsst alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr. Der Appell wird mittels 

Präsenzliste durchgeführt. Anwesend sind 26 Präsidenten oder deren Vertreter. Absolutes Mehr ist 14. 

Entschuldigt haben sich Mario Maissen Riein, Rumetg Cathomen Laax-Falera, Andreas Gabriel Vuorz 

und Corina Cavegn Sekretariat des Bezirks. 

2. Das Protokoll der letzten Präsidentensitzung wird genehmigt.  

3. Als Stimmenzähler wird Alois Spescha gewählt. 

4. Es werden keine Statutenänderungen beantragt. 

5. In den 300m Disziplinen wurde neu die Kategorie E eingeführt. Dies führt zu Anpassungen der 

Reglemente. Im Allgemeinen schlägt der Vorstand vor, nur in 2 Kategorien (A und D) zu rangieren, wobei 

alle Ordonanzwaffen der Kategorie D angehören. Die Kranzlimiten sollen wie vom kantonalen oder 

schweizerischen Verband vorgeschlagen übernommen werden. Simon Beer stellt die Frage ob es fair ist 

die Kategorien zu mischen, da die Stgw57 Ord03 immer stärker werden. Seiner Meinung wäre ein 

Punkteschlüssel gerecht welcher bei der Rangierung die Art der Waffe berücksichtigt. Leonard ist der 

Meinung, dass nicht zu schnell reagiert werden sollte, da sich die Kategorien erst entwickeln und es noch 

einige Anpassungen geben wird. Hubert Tomaschett ist ebenfalls der Meinung im Moment keine 

Anpassungen vorzunehmen. Er ist überzeugt, dass in 2 Jahren wieder nur 2 Kategorien bestehen. 

Ausserdem hat sich die Situation im Vergleich zu den letzten Jahren ja gar nicht geändert, da das Stgw57 

Ord03 bereits einige Jahre im Einsatz ist. Röbi Studer bemerkt, dass allgemeinen ein Fehler beim SSV 

begangen wurde. Wäre das Ringkorn fürs Stgw90 freigegeben worden, dann wäre gar keine Diskussion 

entstanden und alle Ordonanzwaffen wären wieder gleichgestellt. 

Der Vorschlag des Vorstandes wird mit folgender Änderung für die DV vorgeschlagen: Beim 

Bezirksmatch und beim Surselvastich werden die Kranzlimiten wie im letzten Jahr beibehalten. D.h. es 

gibt keine Anhebung der Kranzlimiten für die Stgw57 Ord03.  

6. Die Vergabe der einzelnen Bezirksschiessen wird kurz besprochen. Es sind Bewerbungen zu allen 

Schiessen eingegangen. Die bereinigten Daten werden auf der Homepage publiziert 

7. KSF2018: Die Vereinspräsidenten wurden am 17.1.17 für eine Informationssitzung eingeladen, die 

Informationen sollten daher relativ präsent sein. Dennoch stellt Hans die Frage ob es gerade konkrete 

Anregungen gibt. Reto stellt die Frage, falls beispielsweise auf Schüler zurückgegriffen wird, das OK den 

Kontakt zu den Schulverbänden herstellt. Hubert erläutert, dass die Warner prinzipiell Sache der Vereine 

sind. Das OK ist aber gewillt hier auf Anfrage Unterstützung zu leisten. Hubert erläutert ebenso, dass im 

April 18 ein Schützenmeisterkurs „light“ angeboten wird, wo Vereinsmitglieder als Interims - 

Schützenmeister ausgebildet werden können. Der Kurs gilt dann allerdings nur für das Kantonale 2018. 

Auch Kevin fragt noch kurz nach ob es hinsichtlich Sponsoring noch Fragen gibt. Die Präsidenten nutzen 

die Gelegenheit zur Klärung einiger Kleinigkeiten. Die OK-Mitglieder bedanken sich für die 

Zusammenarbeit und sind zuversichtlich, dass das KSF2018 ein guter Anlass wird. 

8. Varia 

a. Die Delegiertenversammlung des BSV findet üblicherweise in der Region statt wo das 

Kantonale durchgeführt wird. Corina hat deshalb die Vereine angeschrieben ob ein Verein sich 



für die Durchführung der DV 2018 bewirbt. 

Andiast hat sich diesbezüglich Gedanken gemacht, ist aber überzeugt, dass die vorhandenen 

Kapazitäten des Saals nicht ausreichen. Hans erklärt ausführlich welche Aufgaben mit der DV 

verbunden sind und was beachtet werden muss. Das Dossier der letztjährigen DV die in 

Versam durchgeführt wurde, liegt zur Verfügung vor. Die Rückmeldung muss bis Mitte 

Februar erfolgen. 

b. Hans bittet darum die Meldungen erwähnenswerter Resultate und verstorbener Mitglieder 

vorzunehmen. 

c. In der VVA müssen die Daten der Vereinsfunktionäre erfasst sein. Es gibt immer wieder 

Informationsverluste weil die Daten nicht gepflegt sind. Hans bittet die Präsidenten auf die 

Pflege der Daten zu achten. 

d. Laax-Falera führt den Liegendmatch Alpenarena auch im 2017 wieder durch. 

e. Bei der Delegiertenversammlung wird die Rangverkündigung wieder vorab durchgeführt. 

Diese beginnt um 19.30.  

Hans schliesst die Sitzung mit einem Dank an alle Präsidenten und wünscht allen eine gute Heimreise. Er 

schliesst die Sitzung um 21.25 Uhr. 

    

 

   Der Aktuar 

 

   P. Dubler 


